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und ſie zum Ausſäen wird Dieſer ſo behandelte Same eggt
ſich ſehr gpt unter und auch jener welcher auf der Oberfläche
liegen bleibt keimt vorzüglich gut

Vita eine neue Geſpinnſtpflanze Unter dem Namen
Pita exportirt neuerdings Mexiko eine neue dort heimiſche und

W ſ m T der Kakteen gehörige Faſerpflanze Jhre Faſern
ſtark und ſeidenartig und erreichen manchmal eine Länge von

5 a Vor einiger Zeit wurden ſolche Faſern durch ein Hand
lungehaus in Verac uz zur Verarbeitung nach England geſendet
und das daraus erzeugte Gewebe erwies ſich als außerordentlich
ſchön und ſtark Die Pita wächſt wild und iſt ſehr häufio

d beſt dieſelbe werde bald eine neue Einnahmequelle für das
ein

Um Obſtbäume von Moos zu befreien bereitet man
wie die Thür landw Ztſchr empfiehlt aus gewöhnlicher Holz
aſche eine mittelſtarke Lauge zu der man zu je zehn Litern ein
halbes nd Carbolſäure zuſetzt das Gemiſch wird aufgekocht
und dann in heißem Zuſtande auf die bemooſten Stellen der
Obſtbäurne mittelſt Strohbeſen aufgetragen Jn wenigen Tagen
fällt alles Moos bis auf das letzte Stäubchen ab ohne wieder
vor Jahresfriſt auf den angeſtrichenen Stellen ſich zu zeigen und
ohne der Geſundheit der Bäume geſchadet wird
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Partie Nr 36
Geſpielt auf dem Nürnberger Schachkongreß

Weiß Blackburne Schwarz Wilfried Paulſen
Sicilianiſche Eröffnung

c7 c53 e7 e6a7 a 6 Die folgende Entwicklungsweiſe welche
Schwarzen mit Vorliebe angewendet wird iſt ſo originell

indeß vermag auch ſie die traditionelle Schwäche der ſicilia
ni Partie den vielen Angriffen ausgeſetzten Bauer nicht völlig zu
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Berichtigung
Bei Aufgabe Nr 36 iſt irrthümlicher Weiſe die Angabe des Autors
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Ein Zheiblatt zur

Jnhalt Aus dem Waldleben Herr Stanz Der MariaThereſienthaler
Neue thiertödtende Pflanzen Landwirthſchaft BerkſhireSchwein 2c
Schach Räthſel Feuilleton Landſchaftsbilder aus dem Gebiete des
Jukonfluſſes Mannichfaltiges Literatur und Kunſt

Der Nachdruck aller OriginalArtikel iſt unterſagt

Aus dem Waldleben
Herr Stanz

Obgleich die Fran Oberförſter den Gatten auf das ſorg
ſamſte pflegte und viel Kamillenthee kochte wollte doch das
rheumatiſche Leiden nicht ſo ſchnell weichen als ſie erwartet
hatte Auf den Schnepfenanſtand konnte er nicht wieder gehen
und ſo war dieſes Vergnügen auch den Damen verſagt

Ebenſo blieb Herr Stanz der gleiche Erkältung wie der
Prinzipal zu fürchten vorgab gern zu Hauſe Nur die beiden
Lehrlinge zeigten ſich unermüdlich und freuten ſich königlich
wenn ſie dem Oberförſter eine Jagdtrophäe abliefern konnten

Ob ich denn dem Stanz zurede die Stelle bei dem Ober
förſter in Buchenau anzunehmen überlegte Heinemann im
Lehnſtuhle ſitzend mit der Gattin die eben damit beſchäftigt
e das ſchmerzende Bein in gegerbte Haſenfelle einzu
wickeln

Wenn es Dir nur nicht zu viel Arbeit wird ſo allein
jetzt gerade da Du unwohl biſt im Frühjahre wo

die Kulturen beſorgt werden müſſen wo die Raupen hoch
gehen gerade jetzt erwog ſie nachdenkend

Die Kulturen führen die Förſter aus ebenſo das Theeren
der von den Raupen bedrohten Beſtände Jn der Expedition
aber iſt Juſtus und auch Fritz ſo ziemlich zuverläſſig Jch
denke es wird gehen ohne den großſprecheriſchen Affen über
deſſen anmaßendes Weſen ich mich oft genug ärgere

Aber er wird nicht fort wollen, fiel die Ehehälfte ein
Es kommt auf die Art und Weiſe an wie man es ihm

vorſtellt das will ich ſchon beſorgen s iſt freilich fatal daß
die Regierung mir gerade jetzt den Hilfsaufſeher Werner weg
genommen hat Das war ein tüchtiger Menſch und zu allem
zu brauchen Seit er den Wilddieb erſchoß hat ſich kein
Spitzbube wieder blicken laſſen

Als das Ehepaar ſo hin und her berieth trat Juſtus in s

Tandlchaftsbilder aus dem Gebiete des Jukonſluſſes
Erſt in neueſter Zeit hat man in dem bisher zu Rußland

ſaprigen Theile der Nordweſtküſte Nordamerikas einen Rieſen
ß weite anbaufähige Thäler und Gold entdeckt welches

unternehmungsmuthige Amerikaner in das Land lockte das bisher
nur armſelige Jndianerhorden als Jagdnomaden durchzogen
Die Meerbuſen und Flußthäler werden von 3000 6000 Fuß
hohen Bergen begrenzt in deren Schluchten unzählige große
Gletſcher lagern die tiefen Fjords ſind von ſo ſteilen Felſen ein
gaaß ſodaß man an dem Strande nicht gehen kann dagegen
ienen die Sandbänke der Barre zahlreichen Strand und

Waſſervögeln zum Aufenthaltsort Der Fiord friert nie zu
bildet ſich an der Fluthgrenze im Winter ein gewaltiger Wa
aus wild aufeinander gethürmten Eisſchollen die flußaufwärts
ur meilenweiten Eisdecke werden aus welcher niedrige bewaldeteS hervorragen Jſt der Winter ſehr kalt ſo wird es im
ommer dagegen ſehr warm ſodaß die Flüſſe durch das

Waſſer der geſchmolzenen Eis und Schneemaſſen raſch 18
Fuß ſteigen Verſchiedene Päſſe führen nach einer 3000 Fu
rhabenen Hochebene mit kahlen Bergrücken Nadelforſten un

zahlreichen waldumkränzten Seen die durch kurze Waſſerläufe
unter ſich in Verbindung ſtehen bis zum Jukon hin

Das ganze Gebiet gehört zu den regenreichſten der Erde Jm
Sommer regnet es an der Küſte faſt unaufhörlich und im
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Zimmer und übergab dem Lehrherrn eine von ihm ab
eſchriebene dienſtliche Verfügung zur Unterſchrift Dieſer lasſe chmunzelnd durch denn ſe war ſchön und korrekt geſchrieben

Er nahm die Feder und unterzeichnete ſeinen Namen
Juſtus, ſprach er es iſt gut ſo Sage Herrn Stanz

er möge zu mir herüberkommen
Als der Jüngling gegangen war um den Befehl e alabr

zeigte der Oberförſter die Schrift ſeiner Frau gleichſam als
wolle er dadurch ihre Beſorgniſſe zerſtreuen Sieh nurMama wie ſchön Juſtus ſchreibt Ich werde ſchon mit den
beiden allein fertig werden

Es währte zu lange ehe Stanz erſchien und der
Prinzipal wurde ungeduldigJch habe Sie ſchon ſeit einer Viertelſtunde erwartet,

ſprach er bei deſſen Eintritte mit etwas ſcharfer Betonung
Hatte es Juſtus nicht ausgerichtet

Das wohl, antwortete Stanz leicht ſiigenn wohl aber
man hat ſtets ſeine liebe Noth mit den faſeligen jungen Leuten
mit den Lehrlingen Alles muß man ihnen zehnmal ſagen
ehe ſie es begreifen und dann alles nachſehen und korrigiren
und das war es was mich abhielt ſofort zu kommen

So ſo Jch habe Jhnen eine Mittheilung zu machen
die für Sie ren haben wird, ſprach der Oberförſter

Stanz horchte auf
Ein Kollege von mir der Oberförſter Nebow in Buchenau

bittet mich h ihm einen gewiegten Sekretär zu ver
ſchaffen Er will faſt noch einmal ſo viel Gehalt geben als
ich zu geben im ſtande bin und da dachte ich a an
Sie Denn mit Lehrlingen brauchen Sie ſich dort nicht herum
zuärgern Nebow nimmt keine an ſondern erwartet die ganze
Arbeit vom Sekretär allein

Der Oberförſter hatte geſprochen ohne den Blick zu erheben
Deſto aufmerkſamer beobachtete ſeine Gattin die Miene des
Angeredeten die ebenſowohl Ueberraſchung als Freude darüber
r dek s geſchmeichelt wurde die Naſ

Hm hml machte dieſer legte den Fi an aſeund ſchwieg einige Augenblge i inger
Wie frug er dann glauben Sie daß ich um ein höheres

Gehalt zu erlangen fähig ſein könnte Sie jetzt jetzt ohne

Winter fällt der Schnee 12 Fuß hoch Dabei ſind gewaltige
Gletſcher ſehr häufig und ſchieben ihre Eismaſſen oft bis ins
Meer vor Faſt in jeder Thalſchlucht erblickt man blinkende Eis
maſſen bald auf den Gehängen bald in den Thalſohlen die ſich
zu den Fjords hinabziehn Hier gleichen die Gletſcher einem
mächtigen Strome dort ſtürzen ſie als Eiskaskaden die Fels
ſtufen herab hier erſcheinen ſie als bläulich ſchillernde Maſſe mit
regelmäßigen Gufferlinien dort ſind ſie von Steinſchutt bedeckt
und gleichen einer ſchwarzen Schlammlawine hier ſtürzt aus dem
Gletſcherthore ein gewaltiger Fluß hervor dort breitet ſich das
Gletſcherende fächerartig aus und aus jedem V erſtreifen bricht
ein mächtiger Bach hervor Ein ſehr großer Gletſcher hat ſeinen
Weg gar durch einen Tannenwald genommen deſſen Stämme er
durch niederrollende Steinmaſſen zerſchmettert um ſich dadurch
Bahn zu brechen Den Sagenſat zu den unermeßlichen Firnfeldern
hen die v annecnwälder kg
is un neemaſſen ſich a nha en e üſtern Se eſchroffen und die tiefblauen Gewäſſer

er Fiords tUeberſchreitet man aber die Waſſer heide des Kiſtengeeien ſo
betritt man eine ganz andere Welt Die Gletſcher verſchwindendie Regen und chieewolken überſteigen nicht die v Ge
witter ſind ſo ſelten daß ein Eingeborener imzu ſehen bekommt um ſo öfter aker Nordlichter D
auch die kahlen ſchroffen Felsklippen und die von über
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meinen Beiſtand zu laſſen Jetzt wo Sie leidend ſind und
meiner ſo ſehr bedürfen

Darauf brauchen Sie keine Rückſicht zu nehmen fiel ihm
der Prinzipal in die Rede Wohl thut mein Bein ein bischen
weh aber ſonſt fehlt mir nichts bin geſund wie ein
Fiſch im Waſſer Ob ich auf die Schnepfenjagd gehe odernicht das bleibt ſich ganz gleich Deshalb laſſen Sie ſich
keine grauen Haare wachſen Hier aber handelt es ſich für
Sie nicht allein um ein höheres Gehalt ſondern weit mehr
noch um die Ehre und um Jhre Zukunft Denn wenn Sie
dort die Geſchäfte des kränkelnden Oberförſters zur Zufrieden
heit allein führen kann es Jhnen nicht fehlen in dortiger
Gegend in den umliegenden bedeutenden Privatforſten eine
Jhren Leiſtungen angemeſſene Stellung zu finden Bedenken
Sie dies Jch will Sie nicht drängen aber empfehlen würde
ich Sie ſo ſehr als es mir möglich iſt

Stanz wirbelte der Kopf Er lief im Garten die Wege a
und nieder und dann in den Wald wo er ſich unter einer no
blätterloſen Buche niederſetzte Er dachte an Lieschen an ſeine
Zukunft und ſann und ſann

Ueber 77 hüpfte ein Finkenhahn in den kahlen Aeſten Seine
ſüßen Locktöne galten dem ſchmuckloſern Bräutchen deren Rath
er einholen wollte zum Bau des Neſtchens welches die Stätte
ihres Familienlebens werden ſollte

Wann würde die Buche ihre Blätterknospen entfalten und
die Zeit zum Beginn des Baues anzeigen Fern konnte die5 nicht mehr ſein wenn nicht alle We täuſchten denn

chon en tn den Wald und erfüllte alle
8 en und auch das des Sinnenden mit ſüßen Hoffnungen

elch beſeligende Vorbedeutung für ſein eigenes Glück gab
das ſingende Finkenpaar den Plänen des Herrn Stanz

Hatte nicht Lieschens Vater ſelbſt ihm die Bahn bezeichnet
z aufzuſchwingen zu einer Stellung in der er ihr die Hand
ieten durfte Schien es ihm doch gewiß daß der Prinzipal

ſee Gefühle kenne ſe billige und deshalb durch Empfehlung
eine Zukunft ſicher ſtellen wolle Weshalb ſonſt ſprach er

ſo wohlwollend und ſelbſtlos Der edle ſorgende Vater wollte
um ſeiner Tochter willen die Stütze die Hilfe aufgeben und
das Arbeitsjoch allein auf ſeine Schultern nehmen Herrn
Stanz rührte dies tief Er hätte zurückeilen und dem Vater
ſeiner Zukünftigen die Hand küſſen mögen
Zwar wußte er noch nicht was das Mädchen ſelbſt zu

dieſen Plänen ſagen würde indeß ihre Treue war
unzweifelhaft wer ſollte ſie ihm rauben ſeitdem der verhaßte
Werner auf ein entferntes Revier verſetzt worden war Wer
hätte ihr Herz erobern können da niemand da war

Nun die Sachen ſig ſo glückverheißend geſtalteten konnte er
auch auf Fräulein Velkaus Vermittelung verzichten Was
kümmert mich die alte Närrin jetzt n dachte er Jhr zu
Liebe gehe ich keinen Schritt wieder Das wäre überflüſſig
denn jetzt ſtehe ich am Ziele Faſt hätte er bei dieſem Gedanken
laut aufgejubelt denn daß ihn Lieschen lieben werde ſobald er
es nur ernſtlich wolle das unterlag keinem Zweifel

Jch gehe nach Buchenau rief er entſchloſſen und feiere

deckten Thäler nicht das Aufkommen von Waldungen denn nur
die niedrigen Flußufer ſind dicht bewaldet von Balfampappeln
Weiden und Erlen Anderwärts bilden Stachel Brom und
Himbeerſträucher e Dickichte und da Weiden und
Erlen einen niederliegenden Wuchs haben ſo bilden die elaſtiſch
anseinander weichenden Stämme gefährliche Fußangeln für den

e überſchreitenden Wanderer Auf ſandigem Boden wuchert ein
ald von Schachtelhalmen zwiſchen Weidengeſtrüpp wogegen

andere Strecken von dunkelgrünem Raſen überzogen ſind Wieſen
blumen die Sandbänke der Flußmündungen bedecken wo Lilien
arten Primeln Ranunkeln u ſ w die Flächen in ein buntesFarben
kleid hüllen und Seegraswieſen das Meeresufer umſäumen Dichter
Nadelwald zieht ſich ununterbrochen an den Bergabhängen der

jords und Thäler hin hier und da mit Erlen Weiden oder
irkengebüſch abwechſelnd Manche Stämme der Nadelbäume

aben einen Umfang von 15 18 F und eine Höhe von 150
iefern daher das Material zu Kanoes und Bohlen beim Hausbau

Wachholdergeſträuch wuchert überall an der felſigen Küſte und
dichter Moosteppich deckt den humusreichen Boden Die ver
moderten Baumſtämme und ſelbſt aufrechtſtehende Bäume be
kleiden ſich mit großen Flechten und dicken Moospolſtern Manns
hohe Farrenkräuter noch höhere Blaubeeren und andere Büſche
bilden undurchdringliche Dickichte Schmale Jndianerpfade leiten
durch dieſe Wildniſſe die von blutgierigen Mücken wimmeln und
nur in Wieſen gleitet man auf Schneeſchuhen leicht über die

dann nach kurzer Trennung von der Geliebten die ewige Ver
einigung mit ihr

Jn dieſe beſeligenden Reflexionen verſunken hatte er es ganz
überſehen daß dicht neben dem grünen Mooshügel auf dem
er ſich e egle eine Ameiſenkolonie ſich angeſiedelt hatte
die ſich die alleinige Beherrſcherin des umliegenden Terrainszu ſein dünkte Bald ſollte Stanz dies gewahr werden

Jm Aermel hinauf bis an die Schulter regte ſo etwas
was ihm nicht gerade angenehme Empfindungen veranlaßte

Bald war auch der Hals Kopf und Geſicht mit Jnſekten
überſät die wüthend über das Zerdrücken ihres mühevollen
Baues ſich auf das empfindlichſte zu rächen ſuchten

Himmel und die Welt ſchrie Stanz aufgeſchreckt aus
ſeinen Schmeichelträumen und ſprang in die Höhe Was iſt
denn das Solch verdammtes niederträchtiges abſcheuliches
Ungeziefer dieſe Ameiſen beißen wie der Teufel Nein
das iſt nicht zum Aushalten rief er umherſpringend zog den
Rock aus und wollte ſich durch Schütteln und Ableſen der
Thiere entledigen die auf alle erdenkliche Weiſe ihn peinigten
Tödtete er eine ſo biſſen ihn zehn andere

Jn ſeiner ohnmächtigen Wuth zerſtampfte er den kleinen
Hügel und machte dadurch das Uebel nur ärger

Und das Plätzchen unter der Buche war ihm ſo ſchön ſo
verlockend zum Schwelgen in ſüßen Hoffnungen erſchienenMit gerzauſtem Haar und Bart floh er die gleißneriſche Stelle

wo ſeine Glücksträume ſo grauſam unterbrochen worden und
lief mehr als er ging zurück in die ſicheren Räume ſeiner
Schreibſtube

Draußen aber unter der Buche herrſchte maßloſe Aufregung
in der ſonſt ſo friedlich fleißigen Ameiſenrepublik Wie
ängſtlich liefen die kleinen Thiere wie geſchäftig umher um
ihre Eier zu bergen Die Sorge um ihre Nachkommenſchaft
war nach vollzogener Rache an dem Zerſtörer ihrer Burg das
erſte Gefühl dem ſich die kleinen Thiere hingaben Ein jedes
dieſer Jnſekten ſchleppte eine ziemlich große weißliche Larve
behutſam über dürre Reiſer und abgeſtorbene Blätter hin

Wer hat es nicht ſchon beobachtet das rege Treiben dieſer
unermüdlichen Arbeiter die fleißig wie die Bienen für das
gemeinſame Wohl wirken Nach einem Regen ſieht man deutlich
ihre Wege wo ſie auf freien Stellen hin und her wandern in
emſiger Geſchäftigkeit

Was iſt das dort für ein ſonderbarer kleiner Hügel fragt
wohl mancher im Walde ſpazierengehende wißbegierige Städter
Es iſt eine Wohnung der Waldameiſe zuſammengetragen von
den fleißigen Thierchen ſelbſt aufgebaut von kleinen Reiſern
trocknen Nadeln und Borkeſtückchen zu einem oft mehrere Fuß

hohen Haufen Hier in den Zwiſchenräumen wohnt das
geſchäftige Völkchen in exemplariſcher Eintracht unter ſich aber
auch in ſteter Kampfbereitſchaft gegen Ruheſtörer ſelbſt gegen
andere Ameiſen wenn ſie einer fremden Kolonie oder einer
andern Art angehören

Schon ein leichter Schlag mit der Hand auf ſolchen Bau
genügt um die Hand mit einem Dufte zu parfümiren der
wahrhaft ſtärkend 5 die Nerven wirkt Es iſt dies ein Saft
den die Ameiſen ausſpritzen Allgemein hält man den Ameiſen

c

Schneedecke hin Da an der Küſte die Feuchtigkeit ſehr groß
iſt ſo kann man durch Feuer den Wald nicht vernichten der den
Jndianern als Verſteck dient Ueber dem Nadelwald folgt nieder
liegendes Krummholz mit dicht verſchlungenen Aeſten welches die
Wege ſperrt als Leiter aber das Erklettern ſteiler Felſen ermög
licht Auf den Höhen wechſeln wie in Norwegen Schneefelder
und kahles Se in mit Zwergbirken kriechenden Weiden und
Wachholder Moos und Flechtentuudra

Die Einwohner benutzen nicht nur die zahlreichen Beerenartenals Nahrung ſondern verfertigen quich aus Baumwurzeln

Gräſern und Binſen vorzügliche Flechtarbeiten welche ſie in
vielartigen Muſtern färben Außerdem liefern Mark Stengel
und Blattſtiele gewiſſer Gewächſe nahrhafte erfriſchende Speiſen
oder Stoff zu berauſchenden Getränken Bären Füchſe Marder
Hermeline Luchſe Otter u ſ w geben Fleiſchnahrung und
Pelze für den Tauſchhandel Biber und Rennthiere Bergſchafe
Zieſel Eichhörnchen Hirſch Seehund und Eber ſteuern au
ihren Tribut zur Erhaltung der Menſchen ebenſo die zahlreichen
Schnee und Waldhühner ſammt den maſſenhaften Waſſervögeln
Selbſt der Kolibri findet ſich hier heimiſch der Lachs liefert
gewiſſermaßen das tägliche Brod und Oel Hering und Heilbutte
Krabben und Miesmuſcheln bieten Fleiſch Es ſind alſo alle Be
dingungen zu einem Kulturleben vorhanden wenn eine ſleißige
wirthſchaftlich gebildete Bevölkerung ſich hier anſiedeln wird
cDas Jukongebiet kann man daher das Zukunſtgebiet der Ver
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Ken welchen die meiſten anderen veredelten Racen nicht
eſitzen
Die engliſchen Züchter verlangen im allgemeinen daß die

Sauen mit langen aber feinen Borſten dicht bewachſen ſind
und perhorresciren die kahlhäutigen Schweine Sobald aber
das Borſtenhaar grob d h zu dick erſcheint wird die Sau
ur Zucht nicht mehr benutzt indem man fürchtet daß folche
hiere eine Nachzucht liefern die hartes grobfaſeriges Fleiſch

beſitzt An allen Orten wo die Schweine meiſtens im Freien
gehalten werden und ſich ihre Nahrung auf dem Hofe oder
im Felde größtentheils ſelbſt ſuchen müſſen ſollen die Thiere
W eine dickere Haut mit langen dicken Borſten haben Man

ezeichnet ſolche Thiere in England gewöhnlich als scavengers
ot the farm, d h Dreckfeger der Wirthſchaft und ſieht ſie
b auf allen kleineren Bauerhöfen jahrein jahraus frei umher
aufen

Bezüglich der Farbe des großen Berkſhire Schlages iſt zu
bemerken daß die Schecken am beliebteſten ſind und ganz be

S dann geſchätzt werden wenn ſie auf dem Kopfe eine
läſſe beſitzen und ihre Beine nicht zu dunkelgrau oder ſchwarz

gefärbt ſind Gelbe Flecken am Körper kommen bei ihnen jetzt
nur noch vereinzelt vor

Die Engländer ſtellen dieſen Schlag zu den mittelgroßen
Zuchten obgleich ſie ſehr häufig ein anſehnlich hohes Körper
gewicht erreichen Thiere von 15 Monaten kommen zu einem
Gewicht von 140 bis 190 Kilogramm gut gemäſtete Exemplare
werden aber oftmals 180 bis 280 Kilogramm ſchwer Dieſe
liefern beim Schlachten verhältnißmäßig viel Fleiſch und es
ſoll ſich das Verhältniß von Fleiſch und Fett zu den Abfällen
in der Regel beſſer als bei anderen Schlägen der mittelgroßen
Zuchten ſtellen I

Die Fruchtbarkeit der Sauen iſt meiſtens ganz befriedigend
zu nennen ſie bringen nicht ſelten mehr als 10 Ferkel in
einem Wurfe zur Welt auch ſind ſie meiſtens gute Ammen
nehmen die Ferkel leicht an und liefern für dieſe ſtets hin
reichende Milch Die Ferkel entwickeln ſich raſch und gut
bekommen ein hübſches Ausſehen und gedeihen nach dem Ab
ſetzen bei nur leidlich guter Pflege ganz vortrefflich

Die Sauen des kleineren ſchwarzen BerkſhireSchlages ſind
gewöhnlich minder fruchtbar es geht auch häufig die Entwickelung
ihrer Ferkel nicht ſo leicht von ſtatten wie bei dem größeren
Sach ſie machen auch an Stall und Pflege ungleich größere

nfprüche
Als hervorragender Züchter der Berkſhires wird in England

genannt Mr William Hewer der jahrelang auf allen Aus
ſtellungen die erſten Preiſe für ſeine Thiere davon trug und
mehrfach für 2 Würfe ſeiner beſten Sauen 150 Lſtrl oder
3000 M erhielt Der Kapitän Stewart und Ruſſel Swanwick
haben ebenfalls wahre Prachtexemplare auf die großen Schauen
geführt und neuerdings hat ſich auch der junge Mr Duckering
zu KirtonLindſay der Berkfſhire Zucht mit beſtem Erfolge
angenommen

n Deutſchland iſt dieſe Race ſchon ſeit Jahrzehnten bekannt

der verſtorbene r v n und derOekonomierath O Rohde Eldena haben ſich durch die Ein
führung dieſer Schweine nach Norddeutſchland große Verdienſte
erworben Man erkannte hier ſehr bald daß ſich dieſe Race

unſere Wirthſchaftsverhältniſſe auch für unſer Klima
eſſer eignete als manche der anderen engliſchen Zuchten Die

Thiere waren für den Weidebetrieb ganz geignet machten an
die Qualität des Futters keine zu großen Anſprüche und litten
ſelten der Krankheiten

Die Nachzucht welche aus der Kreuzung von Berkſhire Ebern
und unſeren deutſchen unveredelten Landſauen hervorging fiel
in der Regel befriedigend aus Dieſelbe entwickelte ſich
raſch und ihre Maſtfähigkeit ließ wenig zu wünſchen übrig

Ebenſo wie bei uns haben die Berkſhire Schweine auch in
Süd und Weſt Deutſchland verhältnißmäßig raſch eine große
Verbreitung gefunden Es giebt dort mehrere renommirteStämme dieſer Race z B in Baiern anf den Gütern des

Grafen v ArnoStepperg und auf der Beſitzung des Grafen
v Monteglas zu Egglkofen Es wird berichtet daß dort die
Thiere in einem Alter von 10 bis 12 Monaten ein Lebend
gewicht von 100 130 Kilogramm erreichten und ſtets eine
ſchöne Fleiſchquantität lieferten Der Profeſſor May in
Weihenſtephan empfahl die fragliche Race ſeinen Landsleutenſchon vor vielen Jahren mit folgenden Worten Für die

ſüddeutſchen Züchter welche engliſches Blut einzuführen ge
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denken verdient unſtreitig die Berkſhire Race volle Beachtung
und den Vorzug ſelbſt vor den Eſſex da die lebhafteren
Berkſhire Schweine ſich nicht jo ſehr zu trägen Fetttklumpen
auswachſen vielmehr den Landſchweinen in Farbe und Form
ähnlich ſind robuſtere Beſchaffenheit beſitzen und bei nicht
ganz zuſagender Haltung nicht ſo leicht ausarten oder degene
riren wie die Eſſex und beſonders die weißen engliſchen

Auch in Frankreich haben dieſer Gründe wegen die
erkſhireSchweine weite Verbreitung gefunden und im Jahre

1878 während der pariſer Welt Ausſtellung ihren Züchtern
den YorkſhireZüchtern gegenüber viel Ehre eingebracht

Jn Frankreich haben wir dieſe Race ſchon 1857 auf
mehreren Höfen in der Normandie auch auf der landwirth
ſchaftlichen Akademie zu Grignon gefunden und von den dor
tigen Züchtern gehört daß der Abſatz der Ferkel zu angemeſſenen
Preiſen durchaus keine Schwierigkeit machte die Nachfrage ſeit
immer vefriedigend und man rühmte allgemein die gute
Fleiſchqualität wie auch den feſten Speck der gut gemäſteten
Berkſhires

Dr A Freytag Halle a S

Pferdefütterung Jm Landwirth werden folgende
Regeln aufgeſtellt 1 Jede Stunde Arbeit e bis z Körner
außergewöhnliche Arbeiten ausgenommen 2 der Hafer iſt und
bleibt das beſte Futter für Pferde und zwar mit Roggenſtroh
häckſel in der Länge des Hafers gemengt und trocken gefüttert
3 bei ſchwerer Arbeit iſt ein Zuſatz von Erbſen Wicken Bohnen
oder Roggen angemeſſen jedoch ſollte der Zuſatz auf die Dauer
nicht mehr als z der Körnerration betragen 4 die Erbſen ver
dienen im Hinblick auf die Verdaulichkeit den Vorzug und folgen
alsdann Wicken Bohnen und Roggen 5 das Quetſchen oder
grobes Schroten der Körner verdient falls die Pferde das Zuſatz
ſutter wegen ſeiner Härte nicht beißen können vor dem Ein
weichen den Vorzug

Schafzucht in Texas Wie einträglich und in welch ra
pidem Steigen begriffen die Zucht von Schafen in Texas iſt
dafür liefert die folgende Mittheilung eines dortigen deutſchen
Journals das von allen Staaten der Union Texas heute ſchon
den zweitgrößten Wollertrag verzeichnet den beſten Beweis Die
Anzahl der Schafe im genannten Staate berechnet man auf
8 Mill Stück und die Menge der von ihnen jährlich produzirten
Wolle auf 10 Mill kg einen Werth von 5 Mill Dollars
repräſentirend Die meiſte Wolle wird im Weſten von Texas
gewonnen denn die dortigen Prairien und Berge bieten eine ganzvortreffliche Weide für Schaſe Man berechnet daß die Aus

aben für den Unterhalt eines Schafes einſchließlich der Schur
oſten 50 Cents betragen der Wollertrag aber ſich auf3 Kg ſtellt was bei einem Preiſe von 30 50 Cents pro kg

eine Summe von 60 Cents vSis I Dollars ergiebt Der Ge
winn an jedem Schafe für Wolle allein macht alſo je nach
Ertrag und Preis 10 Cents bis 1 Dollar aus hierzu kommt
nun noch der jähliche Zuwachs und der aus dem Verkaufe derHammel reſultirende Nutzen

g Aalzucht Das Dresdener Amtsblatt enthält folgende er
freuliche Mittheilung Für Beſitzer von Teichen dürfte die nach
s Mittheilung über die Rentabilität der Aalzucht von
ntereſſe ſein Der Oekonom und Ziegeleibeſitzer G in Alvers

dorf bezog vor noch nicht zwei Wer von Huxen in Würtem
berg 1000 Stück Aalbrut für 12 M frei nach Offleben und ſetzte
ſie in eine gewöhnliche Thengrube Hier wurden dieſelben nie
mals beſonders gepflegt Jm vorigen Herbſt ſtellte ſich heraus
daß die Aale welche beim Ankauf nur wenige Centimeter groß
waren jetzt die Länge von I Fuß erreicht batten und einen
Werth von 200 M repräſentirten Durch dieſe Wahrnehmung
ermuthigt hat Herr G beſchloſſen von jetzt ad regelmäßiger und
beſſer zu füttern

Die Keimkraft des Esparſette Samens zu be
fördern Bekanntlich iſt das linſenförmige Samenkorn der
Esparſette in eine ſehr ſchwer zu trennende Hülſe eingeſchloſſen
ſo daß man genöthigt iſt den Samen mit der Hülſe auszuſäenDer Umſtand daß das innere Korn die feſtgeſchloſſene Hüte nur
zum Theil ausfüllt macht dieſen Samen leicht daher ein Unter
bringen mit der Egge nur ſehr unvollkommen ſtattſindet was zur
Folge hat daß dieſer nicht keimen kann wenn er nicht von einer
feuchten Witterung begünſtigt wird Dieſem Uebelſtande kann
man nach dem Landwirth auf nachſtehende Weiſe mit dem
beſten Erfolge hegegnen Der Same wird in reinem Waſſer ſo
lange eingeweicht bis die Hülſe ganz mit Waſſer vollgeſaugtund die Luft aus derſelben dadurch entfernt iſt was in einem

Zeitraum von 24 236 Stunden zu geſchehen pflegt ſobald dies
erreicht iſt wird der Same dünn aufgeſchüttet ſo daß ſich dasanhängende Waſſer verliert was in mehreren Stunden der Fall
ſein wird Sodann wird ſo viel trockene feingeſiebte Erde vei
gemiſcht bis der Same das klebrige Zuſammenhängen verliert

e e
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Halſe und dem Vorderrücken ein Kamm von krauſen Borſten
haaren Jhr ziemlich großer Kopf mit einem ſtarken Rüſſel
und breiten halb überhängenden Ohren war beſonders ſtark
in den Backen der Leib gedrungen und in der Regel voll und
in allen Theilen gut entwickelt Derſelbe wurde von hübſch
geſtellten mittellangen ſtämmigen Beinen getragen und dieſe
waren immer mit kräftigen Hufen beſtens ausgeſtattet

Nach Colemanns Anſicht hat man zur Veredlung der alten
Race ſowohl weiße als ſchwarze Chineſen verwendet und es
ſind hierdurch die beiden heute noch vorkommenden differenten
Schläge entſtanden Von anderen engliſchen Zootechnikeru
wird angeführt daß die fragliche Race außer dem chineſiſchen
Blute auch ſolches von der negpolitaniſchen Race beſäße und
es wird auch noch von einer Seite behauptet daß jene Race
nur auf dem Wege der Reinzucht bei ſorgfältigſter Zuchtwahl
zu der großen Vollkommenheit gelangt ſei Leider weiß man
beſtimmtes über die Bildung der veredelten Berkſhires nicht
anzugeben Die Geſchichte derſelben hat mehrere Lücken nur
ſoviel iſt gewiß daß die Kreuzung mit Chineſen oder
Neapolitanern nicht ſo weit getrieben wurde daß dadurch die
anſehnliche Größe die lobenswerthe Fruchtbarkeit und gute
Abhärtung der alten Graſſchaftsracen hätte verloren gehen
können

Nach allem was wir über die neuere Züchtung reſp Ver
edlung dieſer Schweine erfahren haben dürfen wir annehmen
daß man bei derſelben äußerſt ſorgfältig zu Werke gegangen
iſt und daß ganz beſonders ein Mr Joyce ſich um dieſelbe

oße Verdienſte erworben hat Auf der Ausſtellung der königl
andwirthſchafts Geſellſchaft zur Worceſter im Jahre 1863

erhielt jener Farmer für ſeine ausgeſtellten Prachtexemplare
mehrere große Prämien und man zahlte ihm beim Verkauf
derſelben willig recht anſehnliche Preiſe Die Engländer
rühmen heute den BerkſhireSchweinen mit vollem Rechte nach
daß ſie die Eigenſchaften der kleinen und großen Racen
in beſter Weiſe in ſich vereinigten und es iſt in der
That nicht zu leugnen daß es jetzt kaum eine andere Race
giebt welche die wünſchenswerthen Eigenſchaften für Maſtvieh
ſo vollkommen beſitzt wie die veredelten Schweine von Berks
Wir haben auf unſerer letzten Reiſe durch England 1883
dieſe Race an ſehr vielen Orten der ſüdlichen und Mitlands
Grafſchaften gefunden auch auf der königl Farm zu Windſor
wird ſie gezüchtet und es war uns dieſes um ſo auffälliger
weil jene Wirthſchaft ſchon ſeit 35 Jahren eine eigene
ſog Windſor Race beſitzt die der verſtorbene Prinz Albert
aus der Kreuzung von 4 oder 5 verſchiedenen Racen aus
ebildet haben ſoll Mr Fait der Direktor jener Farm
agte uns daß die Nachfrage nach Berkſhire Zuchtſchweinen

ſtets größer ſei als die nach der ſog WindſorRace Aehnliche
Mittheilungen bezüglich des guten Abſatzes der Berkſhire
und wurden uns auch an anderen Orten Süd Englands

gemacht
Man unterſcheidet ſchon ſeit längerer Zeit zwei Schläge

oder breeds dieſer Race Eine kleinere und eine große odermittelgroße d Bei dem kleinen meiſt ganz ſchwarzhäutigen

Schlage welcher nach Colemann hauptſächlich Blut von den

zu einer recht glücklichen Stunde erſcheint Das an Thatſachen
reiche überſichtlich angelegte Buch dürfte der deutſchen Export
induſtrie und dem Exporthandel eine ſehr willkommene Gabe
ſein da es in bisher wohl nicht bekannter Vollſtändigkeit ein
Bild ſowohl von den beſtehenden wirthſchaftspolitiſchen Be
tehungen zwiſchen Deutſchiand und dem Orient als auch von
enjenigen giebt die noch haſten werden könnten Die zu

Gründe liegende rühmliche Abſicht des Verfaſſers iſt die zu
eigen daß Mitteleuropa weit mehr als die Weſtmächte durch
eine Nachbarſchaft zum Orient berufen iſt mit ihm in einen

lebhaften Wagrenaustauſch zu treten und gemeinſame Jntereſſen
zu pflegen Das würde Deutſchland nicht erreichen wenn es als
ein ſchlauer Handelsmann mit Liſt und Wucher oder als ein
Eroberer mit Gewalt käme ſondern der Verfaſſer ſetzt voraus
daß es friedlich und uneigennützig wie ein Freund dem un
erfahrenen verarmten Nachbar werkthätige Hilfe bringe Durch
die wirthſchaſtspolitiſche Kräftigung und Selbſtändigmachung des
Hrients würde wie der Verfaſſer darlegt Deutſchland nicht nur
für ſich ſondern für das geſammte mitteleuropäiſche Intereſſen
gebiet uur konſumtionsfähigere Abſatzländer Cafe und zugleich
ein wirthſchaftspolitiſches Gleichgewicht in Europa herſtellen
Jn dem vorliegenden erſten Theile wird vom Donauweg von
den Hrientbahnen und über die Wege zur See abgehandelt

Die Flamme, ſo lautet der Titel eines neuen im Verlage
v P Grüger in Berlin erſchienenen Organs der Beſtrebungen zur

ſchwarzen Chineſen bekommen hat iſt die Verwandtſchaft mit
dieſen Aſiaten Sus sinensis Fitzinger auf den erſten Blick zu
erkennen wo hingegen bei dem größeren gefleckten oder ge
ſcheckten Schlage jetzt noch eine Aehnlichkeit mit der alten
BerkſhireRace zu entdecken iſt Obgleich die Körperformen
dieſes zweiten größeren Schlages nach der Anſicht verſchiedener
Zootechniker einiges zu wünſchen übrig laſſen ſo glauben wir
doch daß gerade dieſer für unſere deutſchen Wirthſchaften
mehr zu empfehlen iſt als der kleine ſchwarze Schlag und es
wurde uns in England mitgetheilt daß die Nachfrage nach
jenem Schlage auf dem europäiſchen Kontinente in der Regel
größer iſt als der nach den kleineren Berkſhires

Wir laſſen hier eine Körperbeſchreibung der Thiere des
großen Schlages folgen Jhr Kopf iſt mittelgroß ſehr breit
und voll in den Backen die Stirn nicht ſo ſteil i gerichtet
wie bei vielen anderen veredelten Racen Englands Es giebt
viele Züchter welche behaupten daß der Kopf bei den größeren
Berkſhires den heutigen Anforderungen durchaus nicht ent
ſpräche Derſelbe erinnerte ſehr an die Kopfform der alten
unveredelten Race und müſſe noch eine Umbildung erfahren
Jhr Rüſſel iſt etwas lang und mäßig zugeſpitzt die Ohren
ſind von mittlerer Größe und Breite meiſtens etwas nach
vorn gpeigt ſie hängen aber niemals ſchlaff am Kopfe nieder
Das Auge iſt ziemlich groß und deutet auf ein lebendiges
munteres Weſen auch liegt daſſelbe nicht ſo tief im Kopfe wie
bei vielen anderen engliſchen Racen Jhr Hals iſt von mittlerer
Länge gewöhnlich voll und mit der Nackenpartie gut ab
gerundet Der Rücken iſt meiſtens nicht ganz ſo breit und
radlinig wie bei den Suffolks 2c aber immerhin von guter
form Das Vordertheil der großen Berkſhires iſt oft ſchöner

als ihr Hinterkörper Die Lenden ſind noch leidlich breit und
gut gefüllt aber nun kommt eine Körperſtelle welche nicht
mehr zu loben iſt das Kreuz iſt etwas kurz und nach hinten
abfallend Colemann ſagt in ſeiner Beſchreibung mit vollem
Rechte This is probably the weakest pont in the breed
Wik haben Gelegenheit gehabt ſowohl in England wie bei
uns in Deutſchland ziemlich viele Berkſhire Schweine zu ſehen
und haben bei den meiſten bemerkt daß ihr nicht genügend
langes Hintertheil in der Regel abſchüſſig genannt werden
mußte Der Schwanz iſt gewöhnlich etwas zu tief angeſetzt
wodurch die Thiere leicht ein gemeines Ausſehen bekommen
Endlich läßt auch nicht ſelten ihre Flankenpartie einiges zu
wünſchen übrig Die Schinken oder Hinterſchenkel ſind aber
voll tief untadelhaft Der Körper ruht auf mittellangen
ſtämmigen Beinen welche die Thiere für den Weidegang ganz
geeignet machen Sie beſitzen meiſtens kräftige Klauen und
können ſelbſt auf ſchlechten Wegen große Märſche ohne Nach
theil zurücklegen Haut und Haarfarbe wechſeln bei dieſem
Schlage nicht unbedeutend wir haben Berkſhires geſehen
welche auf ziemlich dicker Haut lange ſtarke Borſten beſaßen
es ſind uns aber auch Thiere dieſer Race begegnet welche
feinhäutig genannt werden konnten bei dieſen letzteren war
das Borſtenhaar minder ſtark und etwas kurz Am Halſe
werden auch jetzt noch bei den veredelten großen Berkſhires die
Borſten häufig etwas länger und krauſer ſie bilden eine Art
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ſern der Feuerbeſtattung Die Redaktion hat der zweite Vor
itzende des Berliner Vereins Julius Stein übernommen und

die neue Zeitſchriſt dürfte als Organ der Vereine für Feuer
beſtattung im Jn und Auslande wie auch des Gothaer Stadt
raths zu r ſein Das Blatt Preis jährlich vier Mark
will praktiſche Ziele verfolgen und neben ſeiner aufklärenden
Tendenz die Errichtung von Feuerbeſtattungshallen zunächſt in
Berlin und Hamburg zu fördern ſuchen

Ein Buch das in akademiſchen Kreiſen ſehr willkommen
geheißen werden wird iſt der ſoeben im Verlage von C A Koch
in Leipzig erſchienene Akademiſche Taſchenkalender für
1884 Preis 50 Pf Das hübſch ausgeſtattete Büchlein das
ſich bequem im Portemonnaie transportiren läßt enthält trotz
ſeiner Zierlichkeit einen Notizkalender eine Ueberſicht über die
deutſchen Unwerſitäten und deren Frequenz im vergangenen
Sommerſemeſter und im laufenden Winterſemeſter ſowie ein aus
führliches Verzeichniß der ſämmtlichen ſtudentiſchen Korporationen
ferner eine Münzvergieichung Würfel und Quodlibettouren
und deral

Die Entſtehung und Bekämpfung der HomöopathieMit einem Anhang Hie heutige Univerſitäts Medizin Von Dr

Wilhelm Ameke prakt Arzt in Berlin Berlin Verlag von
Otto Janke Lex 80 438 S broch 6 M

ſpiritus als Einreibungsmittel werth Zu dieſem Zwecke
werden Flaſchen in denen etwas re Spiritus
enthalten iſt in die Ameiſenhügel ſo eingeſetzt daß die Thierchen
die offenen Hälſe der Flaſchen erreichen und betäubt von dem
Geruche des Spiritus in die Flaſchen hineinfallen Ob dieſer
Spiritus wirklich ſo heilſam iſt wie man glaubt dürfte wohl
noch zu prüfen ſein daß aber die Ameiſen im Walde ſehr
nützlich ſind und deshalb geſchont werden iſt Thatſache

An die Wunderkraft des Ameiſenſpiritus glaubte auch die
ſtets hilfbereite Frau Oberförſterin mit der vollen Kraft der
Ueberzeugung und jetzt wo ihr Gatte Schmerzen litt wollte
ſie ganz friſchen haben und hatte darum den alten Hinz beauf
tragt ihr dies Mittel zu verſchaffen

Sich ſeiner wichtigen Miſſion vollbewußt ſchritt denn auch
heute der Alte mit einer langhalſigen Glasflaſche unterm Arme
ernſten Schrittes der Buche zu unter der er die Anſiedelung
der Ameiſen längſt entdeckt hatte Hier wollte er die Flaſche
einſtellen um den Wunſch der verehrten Frau zu erfüllen und
ſeinem Brotherrn gut zu verſchaffen Zu dieſem Zwecke durfte
er ſchon den Ameiſenhaufen opfern den er ſonſt als ein kleines
Heiligthum anſah

Aber welch ein Schreck Sein geliebter treu gehegter
Ameiſenhaufen war zerſtört Zerſtampft und verſtreut lag das
Material umher und die Thierchen irrten ängſtlich mit ihrer
weißen noch in den Hülſen befindlichen Brut ein Unter
kommen für dieſe ſuchend unter den Trümmern

Hinz rang die Hände vor Schmerz faßte ſich aber ſchnell
denn der Zorn war größer als die Trauer

Was für ein verdonnerter Hallunke hat das gethan rief
Hinz ziemlich laut Hätte ich Dich in meinen Klauen Du

en ter Spitzbube Dich wollte ich ſchön gerben s iſt
wahr

Behutſam ſchob er das Gerölle etwas zuſammen
Jn der Oberförſterei ſpielte ſich gerade die große Scene ab

in welcher Herr Stanz dem Prinzipal das Jawort gab zumerſten April die Stelle in Buchenau anzutreten als Dinz ganz

entrüſtet eintrat und meldete mit dem beſten Willen heute keine
Ameiſen ſchaffen zu können

s iſt wahr beſte Frau Oberförſterin denken Sie ſich hat
ſo ein verdammter nichtswürdiger Hallunke den ganzen Haufen
erſtört s iſt wahr wahrhaftig wahr Den muß doch gleichſonſt wer holen Solch ein unwiſſender Schlingel der viel zu

dumm iſt um den Nutzen der Bilnnren zu kennen muß Haue

haben ganz ſchmähliche Haue s iſt wahr
Erſchrocken ſtarrte Herr Stanz den eifernden Alten an

ſchwieg aber klüglich ganz ſtill und ließ Hinz weiter räſoniren
Der Würfel war gefallen Wie würde Lieschen die Sache

aufnehmen dieſer Gedanke beſchäftigte Herrn Stanz lebhaftdenn der erſte April war nicht mehr rin Er mußte ſie

ſprechen ihr die Umſtände klar legen die ihn zur Annahme
der vortheilhaften Stellung beſtimmt hatten damit ſie nicht
irre an ihm werde und erkenne daß eigentlich nur die Liebe
zu ihr ihn zu dieſem Entſchluſſe veranlaßt habe

Das Glück wollte ihm in ſoweit wohl daß das geliebte
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Mädchen gerade im Kuhſtalle ſtand und das Melken über
wachte als er über den Hof nach ſeiner Stube gehen wollte

Es lag trotz allem Glücke doch ein gewiſſes Weh in ſeinem
Geſichtsausdrucke als er an die junge Dame herantrat und mit
würdevoller Feierlichkeit ſprach Theures Fräulein, ſo hatte
er noch nie zu ſagen gewagt theures Fräulein das Schickſal
gebietet Zum erſten April muß ich Sie verlaſſen

Wie uns wollen Sie verlaſſen frug Lieschen und der
Schelm lachte ihr aus den Augen und zwar ſprach ſie ſchon
Mi erſten April da ſchickt man die Narren wohin man
will

O wie grauſam können Sie ſcherzen ſeufzte er und
ſchüttelte leiſe den Kopf ich wähnte mein Scheiden würde
Jhnen weh thun Sie einigermaßen betrüben

Sie hatten alſo die Abſicht mich zu betrüben neckte die
Kleine weiter aber da irren Sie ſich wirklich denn wenn
Sie es nicht ſelbſt wollten brauchten Sie ja nicht wegzugehen
Alſo iſt es Jhr eigener Wunſch der ſich erfüllt Das kann
mich nicht betrüben Nein ich freue mich recht aus voller
Seele mit Jhnen und wünſche daß es Jhnen dort recht wohl
gefallen möge

Wie kühl Sie dies ſagen Werden Sie mich denn ganz
vergeſſen nicht an mich denken nicht von mir ſprechen bitte
e Sie mir ein Wort des Troſtes werden Sie an mich

enken
O gewiß recht oft, tröſtete das Mädchen das thut ſchon

Fräulein Velkau nicht anders die ſpricht ſtets von Jhnen und
ſo muß ich wohl oder übel mitſprechen

Lieschen rief die Mutter über den Hof Lieschen wo
bleibſt Du denn ſo lange Du ſollſt die Milch ausgießen
Rieke wartet auf Dich

Und fort huſchte die Gerufene ihrer Pflicht nachzukommen
n Stanz blieb ſtehen und ſah ihr mit verzweifelter

Miene nach

Der Maria Thereſßtenthaler

Metallgeld brach ſich früher nur langſam Bahn hält aber
jetzt mit der Ausbreitung der Europäer über den Globus
gleichen Schritt Der MariaThereſienthaler bietet ein Beiſpiel
wie eine europäiſche Münze bei Naturvölkern Eingang fand und
ihr Gebiet immer weiter ausdehnt

Jn den Ogſen der afrikaniſchen Wüſten cirkuliren türkiſche
Münzſorten doch iſt der MariaThereſienthaler das häufigſte
große Silbergeld Man bezeichnet ihn dort als Real Auch
in ganz Fezzan hat er Geltung und gilt dort 1000 Para
Entlang den großen Karawanenſtraßen drang der Maria
Thereſienthaler nach dem Sudan vor

In der Oaſe Kauer wo das berühmte Bilinaſalz gewonnen
wird fand ihn Rohlfs in Kano dem London des Sudans
en Barth Er hat dort gleichen Werth mit dem ſpani
chen Thaler und gilt 2500 Kauris eine Muſchelart die

man dort als kleinſte Scheidemünze benutzt Jn Bornu iſt
der MariaThereſienthaler die einzige gangbare Münze er
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einigten Staaten nennen und die Zeit wird gar nicht zu fern
liegen in welcher der Einwandererſtrom ſich nach dieſen produkten

reichen Gebieten wendet p
Mannichfaltiges

Die weiße Frau
Wenn im Hauſe der Hohenzollern ein bedeutſamer Todesfall

bevorſteht dann zeigt ſich die weiße Frau So lautet eine all
bekannte Sage deren Urſprung jedoch wenig bekannt ſein dürfte
Die Verſionen welche darüber verlauten ſind ſehr verſchieden

Nach einer am meiſten verbreiteten Anſicht iſt die Erſcheinung
die Gräfin Orlamünde bei ihren Lebzeiten Geliebte eines Mark
grafen von Brandenburg von welchem ſie zwei Söhne hatte
Als der Markgraf Wittwer ward hoffte die Gräfin daß er ſie
heirathen würde Der Markgraf aber weigerte ſich unter dem
Vorwand daß ihre Söhne dann ſeinen rechtmäßigen Erben die
Erbfolge ſtreitig machen könnten Durch getäuſchten Ehrgeiz zur
Verzweiflung gebracht vergiftete die Unglückliche heimlich ihre
eigenen Kinder Jhr Verbrechen ward entdeckt und der Mark
raf ließ ſie in einem Keller einmauern nachdem derſelbe zur
älfte mit ungelöſchtem Kalk gefüllt worden Man fügte

hinzu das Geſpenſt erſchiene in der Regel alle ſieben Jahre im

Arme eine Harfe haltend auf welcher die ſchöne Sünderin eine
bedeutende Fertigkeit beſeſſen hatte

Als die weiße Frau im Jahre 1598 zum erſten Male erſchien
wollte man in ihr das Geſpenſt der ſogenannten ſchönen Gießerin
Anna Sydow ſehen der Geliebten des Kurfürſten Joachim II
und Wittwe des Stückgießers und Artilleriehauptmanns Dietrich
Sydow von welcher Joachim mehrere Kinder hatte und die eine
ſo bedeutende Gewalt über ihn beſaß daß ſie bei vielen Re
gierungsgeſchäften die Hand im Spiele hatte Auf ſeinem Sterbe
bette nahm der Knurfürſt ſeinem Sohn und Nachfolger das Ver
ſprechen ab Annas Perſon und Vermögen zu reſpektiren Als
aber Joachim II geſtorben war einer der erſten Schritte desneuen Kurfürſten ſie Einkerkerung und Ermordung der Anna
Sydow Erzählt wird daß Johann Georg die Geliebte ſeines
Vaters deren Leben und Sicherheit er mit ſeinem Ehrenworte
verpfändet hatte im See des Jagdſchloſſes ertränken ließ Noch
heute führt von der Waſſerſeite des Grunewaldſchloſſes eine
ſchmale Wendeltreppe zu den oberen Gemächern Die Eingangs
pforte jedoch iſt vermouert und erſt im zweiten Stockwerk wo
ſelbſt ihr unterer Raum mit breiten Flieſen überdeckt iſt tritt
die Treppe wieder zu Tee Hier ſoll der Sage n Tpgu
heimüchen Befehl des Kurfürſten Johann Georg die ſchöne
Gießerin in den See hinabgeſtoßen worden ſein ach anderen
wurde Anna Sydow im ſpandaner Juliusthurm eingekerkert
und nach kurzem Prozeß erdroſſelt In demſelben Thurme der
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gilt dort 150 Pfund Kaurimuſcheln die Kungeng in der
Landesſprache Loda auf Arabiſch heißen jedes Pfund
hat 32 Muſcheln ein Thaler alſo 4800 Kaurimuſcheln Man
nennt ihn dort Buter Vogelthaler nach dem doppelköpfigen
Adler und er iſt dort beliebter als der ſpaniſche Säulenpiaſter
welcher Bumadfa Kronthaler genannt wird Von da aus
reicht der öſterreichiſche Thaler weit nach Sudan bis zum
Benue dem mächtigen Nebenfluſſe des Niger In der großen

ndelsſtadt KaffiAbdesSenga wo die vom atlantiſchen
cean gebrachten Waaren mit jenen die vom Mittelmeer

kommen zuſammentreffen berührt ſich auch im Herzen Afrikas
der engliſche Shilling mit dem Maria Thereſienthaler
Die Frauen tragen ihn dort auch auf den Fingering auf
gelöthet ſodaß eine kleine Hand oft von demſelben halb ver
deckt wird

Je weiter wir von da gegen Oſten vordringen deſto häufiger
den wir den Maria Thereſienthaler der bis zum rothen
eer den Markt beherrſcht und andere Münzen nur als

untergeordnete duldet
Jm Lande der Tibbu Raſchada in Tibeſti iſt er erſt neuer

dings a wie wir von Nachtigal wiſſen dem es gelang
1870 in dies verrufene Land einzudringen Als Verkehrs und
Tauſchmittel galt dort bisher ein von Tripolis eingeführter
Baumwollenſtoff der mehr und mehr vom Bu ter verdrängt
et Bei Mangel an kleiner Münze halbirt oder viertheilt
man ihn

Wie ſchnell der MariaThereſienthaler kurz nachdem er das
Licht der Welt erblickt hatte im Sudan ſich verbreitete und
beliebt wurde kann man am Lande Darfur nachweiſen Der
erſte Europäer welcher 1793 alſo 13 Jahre nach dem Tode
der großen Kaiſerin in dieſes Land vordrang war der Engländer
Brown er fand bereits den öſterreichiſchen Thaler ein
geführt allerdings mehr als Schmuck denn als Werthmeſſer
Jetzt iſt er daſelbſt Landesmünze wie auch in Wadai und
Kordofan

Jm ganzen Nilgebiet kennt man den MariaThereſienthaler
Er reicht bis zu den Quellen des blauen Fluſſes und im
Gebiete des weißen Nils ſo weit überhaupt eine Münze gilt
bis an den Gazellenſtrom wo kupferne Ringe und Reife als
Werthmeſſer gelten

Jn e eirkulirt er neben dem öſterreichiſchen Zehn
kreuzer und Viertelguldenſtück Jn El Meſchmif am Nil fand
Schweinfurth den r ſo angeſehen daß er
über Pari nämlich 22 ſtatt her ſtand während fran
zöſiſche Napoleons nur zu 70 ſtatt 77 Piaſter ge
wurden er Maria Thereſienthaler fügt er hinzu iſt
bei den Nomaden die allein gebräuchliche Münze Jmh des Jahrhunderts waren nur ſpaniſche Thaler am
Nil vertreten

Auch zwiſchen Nil und dem rothen Meer iſt der Maria
hat die gangbarſte Landesmünze ſo in Toka und

Abeſſinien Dort fand ihn Baker und ſchrieb Ich glaube
daß das Bild der Kaiſerin mit tief ausgeſchnittenem Kleide
und großer Buſenfülle der Reiz iſt der dem arabiſchen Geſchmacke
zuſagt Die Leute unterſuchen jeden Thaler und vollgiltig iſt

enommen

beute die 120 Millionen Mark des deutſchen Kriegsſchatzes in

r r r e einrau geſchehen ſe as einfache Gerechtigkeitsre im Volke lebte den Kurfürſten Johann Georg für
eidbrüchig hielt ſo entſtand gegen Ende des 16 Jahrhunderts
bereits die Sage die ermordete Frau die ſchöne Gießerin Anna
Sydow ſpuke in der Geſtalt einer Weißen rau Anna Sydow
räche e und die Jhren wegen des Eidbruchs eines Hohenzollern

dadu ſie immer wieder und vor jedem Tode eines
brandenburger ers im berliner Schloſſe erſcheinen werde
Das von ihrer Schönheit und ihrem Unglück gerührte Volk
laubte ſie fuche ihren gerechten Durſt nach Rache den ſelbſt der
od nicht zu beſchwichtigen vermocht dadurch zu ſtillen daß ſie
un und ſeinen Nachfolgern erſchiene um ihnen ihren
od zu indenNach einer weiteren Verſion iſt die weiße Frau die Wittwe

des Grafen Otto I von Orlamünde Beatrix geb Gräfin
v Mencan Dieſelbe hatte ſich in einen Ahnherrn des branden
burgiſchen Hauſes den Burggrafen Albrecht den Schönen von
Nürnberg verliebt Dieſer wollte ſie jedoch nicht heirathen weil
ſie von ihrem erſten Gemal zwei Kinder hatte Um dieſes
Hinderniß zu beſeitigen tödtete ſie ihre Kinder durch Nadelſtiche
ins Gehirn und der Burggraf welcher glaubte die Kinder ſeien
nes natürlichen Todes geſtorben vermählte ſich nun mit
Beatrix Nach einiger Zeit jedoch entdeckte er zufällig ihr Ver

er nur wenn ſie auf den Zacken der Krone die ſieben Punkte
ſehen Glänzende Münzen haben keinen Umlauf ſie müſſen
fettig und ſchmutzig ſein Letzteres iſt für gan Afrika richtigAls die Engländer 1867 den Feldzug gegen Abeſſinten führten

hatten ſie ſich von Wien aus eine große Summe ausgeprägter
MariaThereſienthaler beſort die nur mit Mißtrauen genommen
wurden weil ſie zu blank waren

Jn Khartum iſt er die Hauptmünze die arabiſchen Stämme
entrichteten damit ihren Tribut an den Khedive Als Scheide
münze gelten Baumwollenſtreifen und r in Form der
Wetzſteine 30 32 Salzſtücke gelten einen Thaler dem Gewicht
nach ca 30 Pfund

Von Abeſſinien herüber reicht der MariaThereſienthaler bis
in s Dangkilland und an den arabiſchen Golf dagegen war er
1870 bei den Habab am rothen Meere auffallenderweiſe noch
unbekannt

Auch an der Oſtküſte Afrikas zieht er ſich bis tief nach
Süden herab etwa bis zu 100 ſüdlicher Breite wo er von
portugieſiſchen Münzen abgelöſt wird Jn Zanzibar iſt er die
Hauptmünze doch wird ihm der amerikaniſche Dollar neuer
dings im Werth gleichgeſtellt Bei den Sughali heißt er
Reali meoſi ſchwarzer Thaler weil er bei Cirkulation ſich
m dieſe Färbung galt als Beweis 3 die Güte des

detalls und mußte bei neuen Stücken künſtlich hervorgerufen
werden Jnfolge des Handelsverkehrs mit den e iſt er
dahin gewandert ſo kurſirt er auf den Seychellen neben
engliſchem franzöſiſchem indiſchem und amerikaniſchem Gelde
etwa im Werthe von 5 Francs

Man kann nicht behaupten daß hiermit die äußerſten Grenzen
der Verbreitung des Maria Thereſienthalers angeführt ſind
Jmmerhin aber ergiebt ſich daß er über ein gutes Drittheil
von Afrika alſo über etwa 180,000 deutſche Quadratmeilen
ſeine ausgebreitet hat und daß dort etwa 70 Millio
nen zum großen Theil barbariſcher Menſchen mit den Zügen
der großen Kaiſerin vertraut ſind

Jn Arabien und allen Plätzen des rothen Meeres iſt er
verbreitet ſo wie im Jnnern Afrikas Dieſe bei uns veraltete
Münze wird auch in Afrika wieder verdrängt werden da jedes
Kolonien beſitzende Volk mit der Zeit die fremden Völker in
ſein Münzſyſtem hineinzieht aber es wird noch lange Zeit
dauern ehe er völlig außer Kurs geräth

Neue thiertödtende Pflauzen

Für einen Blumengarten iſt die Kultur der 1877 aus
Miſſouri ganz neu eingeführten Mentzelia ornata Tarrey

Grey nicht nur wegen ihrer großen 10 em breiten rein
weißen weithin leuchtenden Blumen welche durch eine Anzahl
von Staubfäden auf das Zierlichſte geſchmückt erſcheinen zu
empfehlen ſondern dieſe Pflanze erſcheint auch in anderer Be
iehung naturhiſtoriſch merkwürdig Sie iſt nämlich am oberen
heile des Blüthenſtieles mit zwei Arten von Haargebilden

verſehen Die einen ſind weiche Haare mit Drüſenköpfchen
verſehen welche eine die Fliegen anlockende Subſtanz ab
ſondern die anderen ſtarre Borſten an der Spitze mit 5

brechen und wendete ſich mit Entſetzen von ihr ab ſodaß ſie ſich
nun aus d nelung ſelbſt das Leben nahm

Einer ebenfalls ſehr verbreiteten Sage gemäß iſt die weiße
rau Bertha von Roſenberg die 1476 in Wien verſtorbene

Bemalin Johannes von Liechtenſtein der einen ſehr ausſchweifenden
Lebenswandel geführt und ſie auf ihrem Sterbebette vergebens
um Verzeihung und Ausſöhnung mit ihm gebeten hatte Wegen
dieſer Hartherzigkeit ward ſie nach ihrem Tode verdammt in den
Schlöſſern ihrer artig umperzu wandeln und da auch eine
brandenburgiſche Prinzeſſin in die Roſenberg ſche Familie ge
heirathet hatte ſo erſtreckten ſich die nächtlichen Wanderungen
der auch auf die löſſer von Berlin Darmſtadt
Baireuth Karlsruhe u ſ w Als unter dem König Friedrich J
im Jahre 1709 das Schloß umgebaut ward fand man beim Auf
graben des Grundes ein weibliches Gerippe von welchem man
natürlich vermuthete daß es das der weißen Frau ſei Es ward
auf dem Domkirchhof nach chriſtlicher Weiſe zur Ruhe beſtattet
und man hoffte nun die arme Seele werde für immer Ruhe
haben Wenn aber ein gut angebrachtes Geſchäft in günſtiger
Lage einmal lange mit Glück betrieben worden ſt ſo finden ſich
wenn auch der urſprüngliche Gründer es aufgiebt doch ſehr bal
andere die es fortſetzen oder wene en einen Verſuch dazumachen Dies war auch hier der Fall und unter König FriedrichWilhelm L erfüllte das Erſcheinen der weißen Frau Schloß und
Stadt noch zweimal mit Furcht Beide Male nahm jedoch

Kir aus geg

h e

mit Klei hat

Widerhaken verſehen Wenn nun die Fliegen an den Drüſen
haaren zu ſaugen verſuchen ſo geräth ihr Rüſſel hinter die
Widerhaken ſodaß das Thier entweder ganz hängen bleibt
oder doch durch Abreißen ſeines Rüſſels zu Grunde geht
Andere Jnſekten z B kleine Käfer werden ähnlich an den

Beinen S
Die Gattung Mentzelia Rehb Klebnalle nach Oken in die

Zeorandria Monogynia Linne s die Loaseae Juss gehörend
umfaßt zehn Arten Es ſind tropiſche rauhe gabelige Kräu
ter meiſt mit gelber an der Sonne ſich öffnender Blume

Außer der neuen weißblumigen Mentzelia ornvata iſt noch
die einjährige weſtindiſche M aspera L zu bemerken deren
Blätter eirund länglich gelappt und deren Blumen ſchön
pomeranzenfarbig ſind Die Borſten haben ebenfalls Wider
haken und hängen ſich an die Kleider ſo verurſachen die
r der meiſten Loasen ein juckendes oder brennendes Ge
fühl auf der menſchlichen Haut Von der hierhergehörigen
perennirenden A hirpida L wird in deren Vaterland Mexiko

nene Wurzel Zuzale gegen eine anſteckende Krankheit
gebraucht

Jn der neueſten ſern wurde eine ſehr ſchöne einjährige
Species aus Südkalifornien durch das Haus Haage K Schmidt
eingeführt Mentzelia laevicaulis bildet einen dichten Buſch
von 60 om Höhe und bedeckt ſich mit ſehr ſchönen Blumen
von einer leüchtend gelben Farbe die aber etwas kleiner ſind
als bei der prächtigen M ornata

Noch eigenthümlicher iſt die Erſcheinung welche die Gro
novia scandens L darbietet Dieſe intereſſante Cucur
bitacea hat eine zierliche Belaubung und hübſche gelbe Blumen
in dichten Trauben ſtehend und gehört ebenfalls zu den
Loaseas Sie iſt ein Sommergewächs Südamerikas und
treibt einen 31 m hohen krautartigen äſtigen mit ſteifen
Borſten beſetzten Stengel der eben durch dieſe ſtarren Haare
welche an ihrem Ende in zwei z ſpitzige Widerhaken aus
gehen an anderen Pflanzen hinaufklettert

Wenn ſie nun keinen findet oder man fie adſichtlich ſo
wachſen läßt ſo kriecht ſie auf der Erde entlang und wird
kleine Eidechſen verhängnißvoll indem die Wider ſich an eine
oder die andere der Hautſchuppen feſthaſten und nicht wieder
heraus ezogen werden können Jnnerhalb eines Zeitraumes
von Stunden wurden ſieben von dieſen Thierchen deren
Länge 12 em betrug beobachtet welche in genannter Weiſe
getödtet waren

Auch dieſe ZierCucurbitaceg können wir den Freunden von
ſchönen und intereſſanten Annuellen zur Anzucht im nächſten
Sommer empfehlen

ieran anſchließend ſeien noch zwei weitere Pflanzen erwen welche den Bienen gefährlich ſind Die eine davon

als betäubend und todbringend bekannt iſt die Blüthenhonig
erzeugende prächtige Tritoma uvaria Aletris uvaria Dieſe
ausdauernde Pflanze deren lange ſchmale ſ wertförmige
glatte Blätter einen herrlichen gyneriumähnlichen Buſch bilden
aus dem ſich ein 13 m hoher Schaft mit herrlicher ſcharlach
roth und gelber Blüthenähre wie eine mächtige Flamme erhebt
hat dieſe länger wie einen Monat andauernde Blumentraube
aus e n langen keilförmig verengten Blumen die un
gemein honigreich ſind zuſammengeſetzt Sie werden daher
von Bienen ununterbrochen beſucht da ſie aber ſehr enge ſind
ſodaß die Bienen ſich kaum herauswinden können und entweder
deshalb oder wegen der giftigen Eigenſchaften des Honigs bald
betäubt und matt gen ald innerhalb des engen
Blüthenraumes ſterben ſo erſcheint dieſer Honig für die
Bienen als eine ſehr gefährliche Nahrung

Aehnliche mißliche Folgen wurden von den wohlriechenden
Blüthendolden der Asclepias carnora Willd der Wer
beobachtet deren Wohlgeruch die Bienen betäubt und deren

rer weißer zuckerſüßer Honigſaft dieſelben in

ei et
erC Keepmant
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Land wirthſchaft

Die verkſhire Schweine
Die Grafſchaft Berks zwiſchen den Grafſchaften Orford

Buckingham Middleſſex Surrey Witt Glouceſter und Hamt
belegen etwa 342 Meilen groß beſitzt einen ſehr frucht
baren Boden welcher ars reiche GetreideErnten liefert und
an vielen Orten ſehr ſchöne Wieſen und Weiden aufzuweiſen
hat Ein Theil der Grafſchaft unweit Windſor iſt
waldig und hier beſonders reich an Wildpret

Die in Berkſhire gezüchtete Schweinerace bildet nicht nurden wichtigſten Keprüſentanten der mittelgroßen engliſchen
uchten middle breeds ſondern gehört ſſen ſeit längerer
eit mit zu den beſten Racen Großbritanniens Mr J
olemann Profeſſor der Zootechnik an der landwirthſchaftlichen

Hochſchule zu Cirenceſter ſagt in ſeinem Werke betitelt
Ihe Sheep and Pigs of Great Britain, daß die Berkſhire

Schweine an die Spitze aller engliſchen Racen geſtellt

werden müßten weil ſie nachweislich die weiteſte Verbreitung
gefunden hätten und überall nutzbar wären Wir e
keinen Grund die Angaben dieſes tüchtigen en Forſcherszu bezweifeln auch uns iſt bekannt daß die Berkſhires ſowohl

in England Schottland und Jrland wie auf dem europäiſchen
Kontinent und in Nord Amerika verbreitet und ihrer ver
ſchiedenen guten Eigenſchaften wegen beliebt ſind

Schon in älterer Zeit galten die Schweine jener Grafſchaft
für die größten und ſchwerſten im Königreiche man berichtet

daß Pygew ſtet Exemplare von Berks nicht ſelten ein Gewicht
von bis 1000 Pfd engl erreichten und die Sauen ſich
ſtets durch große Fruchtbarkeit ausgezeichnet hätten ein Wurf
von 12 15 Ferkel wäre bei ihnen ſehr oft vorgekommen
Die alte r war bald röthlich bald gelb von
Farbe und beſaß häufig kleinere oder größere ſchwarze Flecken
am ganzen Körper Die Thiere waren ſtets mit ſangen
Borſten dicht bewachſen auch zeigte ſich nicht ſelten auf dem

der Spuk ein raſches für das Geſpenſt beklagenswerthes Ende
Die Schildwache ergriff nicht wie früher die Flucht ſondern packte
die weiße Frau und dieſe war das erſte Mal ein Soldat der den
nächſten Vormittag in ſeinem geſpenſtiſchen Gewande vor der
Hauptwache auf dem hölzernen Eſel reiten mußte und das zweite
Mal war es ein Küchenjunge der ebenfalls im Kleid der weißen
Frau welches man für dieſen Zweck ein wenig ſtraff anzog aus
gepeitſcht ward

Mittel Wege den Huſten Engliſche Offiziere und
Miſſionäre halten Gelegenheit ſich während ihres Aufenthaltes
im Lande der Zulus davon zu überzeugen daß dieſes Volk ſich
im Beſitz eines vorzüglichen Mittels zur Bekämpfung des ſo
läſtigen katarrhaliſchen Huſtens befindet Es iſt ihnen geglückt
die Zuſammenſtellung des ſehr einfachen und auf alle Fälle durch
aus unſchädlichen Rezeptes zu erkunden und daſſelbe hat ſich auchbereits in England ſo wreſtich bewährt daß es empfohlen zu
werden verdient Man kocht 500 Gramm abgehäutete mehrfach
eingeſchnittene ganze Zwiebeln in 1 Liter Waſſer mit 80 Gramm
Honig und 400 Gramm Meliszucker langſam 3 bis 4 Stunden
durch läßt die Miſchung abkühlen gießt ſie durch ein feines Sieb
und füllt ſie in eine Flaſche die verkorkt zu halten iſt Von
dieſem Saft hat der Patient täglich nach Bedarf 6 Löffel voll
lauwarm einzunehmen

Die tiefſte Kohlengrube Nordamerikas iſt bei Pottsville
in Pennſylvanien der S Latht hat eine Tiefe von 1576 FußW Meter Täglich werden 200 Aufzüge zu 4 Tons Kohle
ewerkſtelligt ſodaß zur Ausförderung einer Ladung jedesmal

nur weniges mehr als eine Minute beanſprucht wird eine
Geſchwindigkeit bei welcher den ausgeförderten Menſchen der
Athem verlegt werden würde

m Anzeiger für Kunde deutſcher Vorzeit findet ſich folgendernete Seatre uchvers aus dem Jahre ſich

nie roſenine vndt Kartenſpiell J
Verendern ſich offt wers glauben wiell

Joſt Chriſtoffell von Boyneburgk

Titeratur und Tunft
B Die lebhafteren Beziehungen die ſeit einigen Jahren zwiſchenDeutſchland und der Thriei beſtehen die rigen derr welche

die deutſche Handelswelt im ſteigenden Maße dem Verkehr mit
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dem Orient zuwendet bezeugen daß das Werk von
ehne Deutſchland und Orient in ibren

ſchafts politiſchen München l
Hoſbuchhandlung Erſter Theil Gr
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